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1. Initiativberatung im Dessauer Rathaus 
 
 

Demokratischer Protest gegen jährlichen Neonaziaufmarsch  
 
Zur 1. Initiativberatung in Vorbereitung des demokratischen Protestes gegen den 
angekündigten Neonaziaufmarsch im März 2014 lädt Oberbürgermeister 
Klemens Koschig am Dienstag, dem 5. November 2013, um 17.00 Uhr, in den 
Ratssaal des Dessauer Rathauses ein.  
 
Wie in den Vorjahren wollen neonazistische Gruppen aus dem Kameradschafts-
spektrum die Bombardierung Dessaus zum Anlass nehmen, am 8. März 2014 
die Opfer des Nationalsozialismus zu verhöhnen und rechtsextreme Politik in die 
Öffentlichkeit zu tragen.  
 
„Gemeinsam mit dem Bündnis „GELEBTE DEMOKRATIE“ wollen wir diesem 
rechten Spuk entgegen treten“, kündigt Oberbürgermeister Klemens Koschig 
erneut demokratischen Protest an, denn das Netzwerk ruft bereits seit einigen 
Jahren erfolgreich dazu auf, den rechten Aufmarsch zu boykottieren.  
 
Da es einiger Zeit der Planung bedarf, und da auch ein möglichst breiter 
Zusammenschluss aus Initiativen, Vereinen, demokratischen Parteien sowie 
regionalen Unternehmen und Institutionen gegen den braunen Ungeist gebildet 
werden soll, wird am 5. November zu einer ersten Beratung im Dessauer 
Rathaus eingeladen.  
 
 


